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Zustellung des Militäramtsblattes

Verschiedene Quartiermeister sind an uns gelangt, weil sie in den letzten
Wochen von der eidg. Drucksachen- und Materialzentrale eine Mitteilung erhalten
haben, wonach ihnen das Militäramtsblatt künftig nicht mehr zugestellt werde.
Sie haben uns gebeten, hier zu intervenieren, damit sie wieder in de.n Besitz dieses

Publikationsorganes de,s EMD gelangen.
Die erwähnte Mitteilung stützt sich einerseits auf einen Bundesratsbeschhiss

vom S.März 1950, wonach der Bundesrat das EMD beauftragt, das Militäramts-
blatt herauszugeben und ihm zugleich auch die Kompetenz erteilt, die Stellen zu
bezeichnen, welche es unentgeltlich erhalten sollen und anderseits auf die Verfügung
'des EMD vom 31. März 1950 über die Abgabe des Militäramtsblattes. Darnach
wird das SMA neben Amts,stellen, Dienstabteilungen usw. abgegeben:
— den Kommandanten der Heereseinheiten, der Truppenkörper und der Ein

heiten (von den Einheiten nur diejenigen des Auszuges und der Landwehr),
—- den eingeteilten Generalstabsoffizieren,
— den Adjutanten der Heereseinheiten und Truppenkörper,
— den Quartiermeistern der Regiments,Stäbe (ohne zugeteilte Quartiermeister),
— nach besonderen Weisungen den Dienstchefs (somit auch den K. K.) der Stäbe

der Heereseinheiten, Brigaden und Festungen.
Ausdrücklich wird bestimmt, dass das Exemplar des Adjutanten bei den

Offizieren des Stabes, die das Militäramtsblatt nicht erhalten, in Zirkulation zu
setzen ,sei. Weitergehende Gesuche um Abgabe, — z. B. wie bisher an die Bat.-Qm.
haben somit keine Aussicht auf Erfolg.

Es ist bedauerlich, dass damit die Front-Qm., Bat.-und Abt.-Qm. das „Opfer''
einer, in vielen Fällen allerdings vielleicht nicht ganz unberechtigten Sparmass-
nähme geworden sind. Theoretisch erhalten sie ja durch das in Zirkulation gesetzte
Exemplar des Adj., soweit eben dieses System funktioniert, trotzdem Kenntnis
von den sie betreffenden Erlassen. Wir möchten den Betroffenen auch sagen, dass

wir künftig im „Fourier'" noch vermehrt auf solche Verfügungen
hinweisen und wichtigere zum Abdruck bringen werden, wodurch
sie wahrscheinlich am raschesten darüber orientiert werden. Die meisten dieser
Erlasse sind auch für Fouriere von Interesse, die das SMA in der Regel überhaupt
nicht zu Gesicht bekommen. Schliesslich steht es jedermann frei, das SMA zum
Preis von Fr. 3.50 im Jahr auf jedem Postbureau zu abonnieren.

Militärdienstliche Telephongespräche
Die Rechnungsführer werden daran erinnert, dass die Taxfreiheit der Truppe

im Telephonverkehr mit der Aufhebung des Aktivdienstzustandes dahingefallen
ist; alle militärdienstlichen Telephongespräche über das Zivilnetz sind taxpflichtig
und unterliegen gegebenenfalls auch den Taxzuschlägen.

Wenn die Truppe die Bedienung eines bestehenden Teilnehmeranschlusses
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übernimmt, so haftet sie dem Teilnehmer gegenüber vom Zeitpunkt der Übernahme

hinweg für alle auflaufenden Gesprächsgebühren. Nach der Rückgabe der Station
an den Teilnehmer ermittelt das Telephonamt den von der Truppe geschuldeten
Betrag und teilt diesen sowohl der Truppe als auch dem Teilnehmer mit. Die
Truppe hat mit dem Inhaber des Anschlusses abzurechnen; dem Telephonamt
sind weder Gesprächsgutscheine noch Gesprächskontrollen einzusenden.

Wird ein Privatanschluss für nur kurze Zeit oder ausnahmsweise für mili-
tärische Gespräche benützt (Truppe auf dem Marsch usw.j, so lohnt es sich

nicht, den Privatanschluss auf Kosten der Truppe zu betreiben. Die Truppe hat
dem Teilnehmer in solchen Fällen für jedes Gespräch die Taxe samt Zuschlags-
taxe nach jeder Verbindung zu bezahlen. Zwischen dem Teilnehmer und der
Truppe können auch andere Abrechnungsverfahren vereinbart werden, nur darf
das Telephonamt nicht zur Führung einer besonderen Rechnung für die Truppe
angehalten werden. (Telephondirektion Zürich)

Inländische Gemüse
Unter diesem Titel lassen wir von nun^an voraussichtlich in jedem Heft eure kurze Über-

sieht über die vorhandenen und bevorstehenden Frischgemüse erscheinen. Sie möge dazu dienen,
den Kameraden in der Aufstellung ihrer Speisepläne behililich zu sein. Ein besonderes Augen-
merk gilt dabei jeweils einem einzigen Gemüse, wobei auf dessen Nährgehalt oder auf die
verschiedenen Zubereitungsarten hingewiesen wird. Die Redaktion.

Die Frischgemüse-Produktion hat dank der andauernd warmen Witterung
bedeutend zugenommen. Folgende Produkte können jetzt geliefert werden:

Lattich Erbsen
Weisskabis Kefen
Wirz Spinat (beschränkte Mengen;
Rhabarber neue Zwiebeln
Krautstiele Knoblauch
Kopfsalat Gurken aus Treibhaus
Blumenkohl Peterli
Oberkohlrabi Frühkartoffeln.
Karotten in Bund
Demnächst sind zu erwarten: Karotten ohne Kraut

Lauch grün
Sellerie mit Kraut
Tomaten aus Treibhaus.

Nachstehend noch einiges über den

Lattich.
Lattich enthält die für den menschlichen Organismus unentbehrlichen Auf-

baustoffe wie Eisen und Kaik.
Lattichgemüse sind gesundheitsfördernd. Wir keimen verschiedene Zuberei-

tungsarten, wie
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